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Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

FC Bayern München : TSV Gräfelfing 
Samstag, 20.11.2021, 10:00 Uhr

8:2-Erfolg für den TSV Gräfelfing beim FC Bayern München

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Gräfelfing im Spiel der Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) beim FC Bayern
München beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:17 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kreitmaier / Qeku bei ihrer 1:3-
Niederlage von Haag / Löcherer dann doch niedergerungen worden. Aicher / Funkert wehrten eine 1:
0 Satzführung von Ruffing / Meindl ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Raphael
Aicher in der Partie gegen Florian Meindl, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch
rückblickend eine wirklich spannende Partie. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rufus Funkert Leo Ruffing in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Ludwig Kreitmaier nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Quirin
Löcherer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Einen Sieg verpasste Andis Qeku bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Maxim Haag. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Raphael Aicher eine 1:3-Niederlage gegen Leo Ruffing kassierte. Den Sieg von
Florian Meindl konnte Rufus Funkert im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Eine umkämpfte Niederlage gab
es derweil für Ludwig Kreitmaier beim 2:3 gegen Maxim Haag. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 2:7. In toller Verfassung präsentierte sich Andis Qeku im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Quirin Löcherer. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC Bayern München am 04.12.2021 gegen die DJK
Seifriedsberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.11.2021 gegen den FC Bayern
München II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Bayern München

Doppel: Kreitmaier / Qeku 0:1, Aicher / Funkert 1:0 
Einzel: R. Aicher 0:2, R. Funkert 1:1, L. Kreitmaier 0:2, A. Qeku 0:2 

 TSV Gräfelfing
Doppel: Haag / Löcherer 1:0, Ruffing / Meindl 0:1 
Einzel: L. Ruffing 1:1, F. Meindl 2:0, M. Haag 2:0, Q. Löcherer 2:0


